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Beim Sparen wie beim Sport kommt es auf Ausdauer
und Zielstrebigkeit an. Wir sagen Ihnen, wie Sie in
GeldangeJegenheiten Treffer erzielen. Mit unseren
Spar- und Anlagemöglichkeiten machen Sie mehr aus
Ihrem Geld.

oo~ Volksbank Beverungen eG

GruBwort des Vorstandes

Der SV GRÜN-WErss DALHAUSEN feiert vom 21. - 26. Mai 1982
sein 25-jähriges Bestehen, verbunden mit einer Sportwerbe­
woche. Nicht nur für unsere Mitglieder ist das ein Grund
mit Stolz und Freude auf die stetige positive Entwicklung
des SV Dalhausen zurückzublicken. Wir wissen, daB sich
viele Bürger aus Dalhausen, der Stadt Beverungen, ja über
den Kreis Höxter hinaus mit uns freuen, dieses Jubiläum
feiern zu dürfen. Diese Festschrift soll für alle Beteilig­
ten ein GruB sein, verbunden mit der Bitte, dem SV Grün­
Weiss Dalhausen ihre Unterstützung, Sympathie und Treue
zu bewahren.
Wie jeder andere sporttreibende Verein hat der SV Dalhau­
sen in seiner noch relativ jungen Vereinsgeschichte Siege
und Niederlagen, Schwierigkeiten und Höhepunkte erlebt.
Wer an seiner Entwicklung teilgenommen hat, wird in die­
ser Festschrift an Namen und Ereignisse erinnert, die es
verdienen in Wort und Bild festgehalten zu werden. Jedoch
nicht alle Namen können genannt, nicht alle Er'eignisse
herausgestellt werden.
Sinn dieser Festschrift soll es auch sein, einmal deutlich
zu machen, daB nur die vielen Stunden selbstlosen Einsatzes
der Sportler, Betreuer, Helfer und Mitglieder der Vorstän­
de den SV Dalhausen zu einem der erfolgreichsten und bedeu­
tendsten Fußballvereine des Kreises Höxter machen konnten.
All diesen und darüber hinaus unserer treuen Anhängerschaft
gilt unser Dank und unsere Anerkennung.
Das Bestreben des SV GRUN-WEISS DALHAUSEN wird es sein,
auch in Zukunft ein lebenskräftiger und moderner Verein
zu bleiben.
Während unserer Sportwerbewoche wünsche ich allen teilneh­
menden Vereinen viel Erfolg, den Zuschauern schöne Spiele
und bei unserer Jubiläumsfeier'viel Freude.

Bernhard Villmer

1. Vorsitzender



Kunststoff-Fenster
und -Außentüren'
aus Hostalit Z - System Kömmerling "Combidur"
Absolut dicht - kein Streichen

Neu ·Im Programm:

Holzdekor-Fenster

Heinrich Waldeyer
Werk 1
3472 Beverungen Il/Dalhausen, Tel. 05645/9118

Werk 2
3531 Borgentreich, Borgholzer 8tr.,
Tel. 05643/394

Grußwort der Stadt Beverungen

Der Sportverein Grün-Weiss Dalhausen e.V. 1957 wird im Mai
25 Jahre alt. Die Feiern zum Silberjubiläum finden vom 21.
bis 23. Mai 1982 statt.

Mit berechtigtem Stolz und großer Freude können die Ver­
einsmitglieder auf das erste Vierteljahrhundert im Leben
ihres Vereins zurückblicken. Die Entwicklung verlief stets
positiv. Vorstand, Mitglieder und aktive Sportler haben tat­
kräftig dazu beigetragen, insbesondere der Jugend Sport und
Freizeitmöglichkeiten anzubieten. Sportliche Erfolge blieben
nicht aus, so daß man heute eine stolze Bilanz ziehen kann.

Wir gratulieren dem Verein zum Jubiläum und wünschen auch
für die Zukunft weitere Erfolge.

Mögen viele Mitbürger aus dem Bevertal, aus unserer Stadt
und der Nachbarschaft nach Dalhausen kommen, um gemeinsam
mit den Vereinsmitgliedern-in froher Runde die Jubiläums­
festlichkeiten zu erleben.

Beverungen, im Mai 1982

Ellinghaus
Bürgermeister

Brand
Stadtdirektor



Grußwort

Apotheker Peter Ellinghaus

Apothekerin Rose-Marie Großmann

Zum Schluß entbieten wir vom Kreissportbund Höxter die herz­
lichsten Glückwünsche. Gleichzeitig die Bitte, in den bis­
herigen Bemühungen nicht müde werden, auch in Zukunft in der
Jugendarbeit und dem Breitensport aktiv zu bleiben und das
Ansehen, das der Verein genießt erhalten.

Nach wechselvollen und ereignisreichen aber auch nach erfolg­
reichen Jahren, kann der SV GRÜN-WEISS Dalhausen in diesem
Jahr sein 25-jähriges Jubiläum feiern. Dalhausen, das sonst
berühmt geworden ist durch sein meisterliches Korbmacherhand­
werk und durch gut entwickelte moderne Möbel- und Textilin­
dustrie, kann auch auf sportliche Leistungen verweisen. Ne­
ben dem Turnsport, der hier eine Hochburg besitzt, ist der
Fußball und Leichtathletiksport eine willkommene Ergänzung.
Gerade wir vom Kreissportbund wissen die sportliche Aktivi­
tät der Dalhäuser zu schätzen. Die Jugendarbeit hat einen
beachtlichen Stellenwert. Immer wieder finden sich ehren­
amtliche Mitarbeiter, die die Geschicke des Vereins lenken
und leiten. Hier in Dalhausen darf man von einer echten
Breitenarbeit sprechen, hier hat "König" Fußball immer die
Massen begeistert. Sicher blieben viele Wünsche offen, doch
immer ging es wieder aufwärts. Allen Aktiven und Ehrenamt­
lichen möchten wir vom Kreissportbund Höxter an diesen
Tagen Dank sagen für die geleistete Arbeit. Auch im Sport
gilt das Wort:

"Stetes PflichtbeWUßtsein ist die wahre
Krone des Charakters."

Telefon 0 56 45 - 10 66

Telefon 0 52 73 - 60 10

Telefon 052 73 - 14"45

Apotheker Wolfram Lülff

DAlHAUSEN

8 EV ER~N GEN

BEVERUNGEN

MARlEN APOTHEKE

LIBORIUS APOTHEKE

APOTHEKE ST. GEORG

WESERTAL-APOTHEKE
Apothekerin HildegardMuhs

LAUENFORDE Telefon 0 52 73 - 73 38
Heinz Schrader
1. Vorsitzender

des Kreisportbundes Höxter
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1957 - 1982

25 JAHRE SPORTVEREIN GRÜN-WEISS DALHA9SEN

e 2 Bundeskegelbahnen e
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Schaut der SV Dalhausen auf die 25 Jahre seines Bestehens
zurück, so darf er mit s'einer Vergangenheit wohl zufrie ­
den sein.

VELTINS
PILSENER

Er hat alle Klippen und Schwierigkeiten, die es für jede
Gemeinschaft gibt, gemeistert und für die Fußballfreunde
ob jung oder alt, Beträchtliches geleistet.
Die Mitglieder haben "Ihrem Verein" im Auf und Ab des
sportlichen Erfolgs immer die Treue gehalten und dies
spricht für die Vereinsführung.
Dieser Geist und die geleistete Arbeit verpflichten alle
Stellen, die es ernst mit dem Wohlergehen einer Gemein­
schaft meinen, dem Verein und seiner jeweiligen Führung
für das in 25 Jahren geleistete zu danken.
Der Fußball- und Leichtathletik-Verband Westfalen e.V.
Kreis Höxter verbindet mit dem Dank die Bitte der gros­
sen Aufgabe treu zu bleiben.
Denn je mehr in unserer Zeit die Tradition an Wert ver­
liert und der Geschäftsgeist unserer Gesellschaft an die
Stelle des früher selbstverständlichen Idealismus tritt,
um so mehr braucht der Sport Frauen und Männer, die ihn
als echte Gemeinschaftsaufgabe sehen und ihre Arbeit da­
rauf ausrichten.

,I
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ZÜNDAPP-Händler

IHR PARTNER
rund ums AUTO

"'01 1955

Johannes Hartmann
• Autolacklererei
• SB-Waschanlage
• Unfall-KomplettabwickllJng

• Anerkannter OPEL-Dfenst
• Aral-SB-Tankstelle
• Abschleppdienst Tag u. Nacht

3472 DALHAUSEN

Telefon (0 58 45) 91 98

ZÜNOAPP baut sportli­
che, in Tethnik und Lei­
stung ausgewogene Mo­
torräder. Maschinen, bei
denen zum Spaß am Fah­
ren auch die Freude an
Wirtschaftlichkeit und
sprichwörtlicher iON-

DAPP-Zuverlässigkeit
kommt.

Möge es dem SV DALHAUSEN vergönnt sein, daß er auch in
Zukunft für viele Sportler "Ihr Verein ll ist.
Dem Vereinsjubiläum wünsche ich einen harmonischen Ver­
lauf und dem SV Grün-Weiss Dalhausen e.V. 1957 für die
nächsten "Vierteljahrhunderte" recht viel sportlichen
Erfolg.

Josef Marx



FAHRSCHULE
BöKER
DALHAUSEN

3472 Beverungen 2

Dalhausen

Borgholzer Berg 7

Tel.: 05645/403
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5eit 1927
Darnen- u. Herrensalon
Kosmetik - Parfümerie
Perücken - Haarteile
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Die Mitglieder des Vorstandes

Bei der Gründung des Vereins im Jahre 1957
wurde Alfred Imberg das Amt des 1. Vorsit­
zenden übertragen. Lange Jahre fungierte
AICred Imberg, der im Jahre 1976 verstarb,
in diesem Amt. Die Jahreshauptversammlung
des Vereins wußte diesen unermüdlichen Ein­
satz zu würdigen und ernannte Alfred Imberg
später zum Ehrenvorsitzenden.
Weitere Vorsitzende des SVO waren Rudolf
Böker, Anton Mann, Willi Böker und Johann
Goldschmidt.
Seit 1964 gab es dann für sage und schreibe
15 (1) Jahre einen neuen Vorsitzenden: Heinz
Falke leitete fortan die Geschicke des Ver~

eins. Unter dem Motto tl60 Jahre alt, 30 Jah­
re Dalhausen und 15 Jahre Vorsitzender" trat
Heinz Falke bei der Jahreshauptversammlung
des Jahres 1979 zurück, um dieses Amt in die
Hände eines Jüngeren zu legen. Die Jahres­
h~uptversammlung dankte Heinz Falke - zu
dessen ganz besonderem Stolz - seine lang­
jährige Arbeit mit der Ernennung zum Ehren­
vorsitzenden.
Nachfolger des langjährigen Vereinsvorsit­
zenden Heinz Falke wurde sein damaliger
Stellvertreter Karl-Heinz Dierkes, eben­
falls ein Mann "der ersten Stunde". Karl­
Heinz Dierkes war übrigens in all den Jah­
ren vor dem Vereintvorsitz als 2. Vorsit­
zender und vorher als Schriftführer im Vor­
stand des SVD ehrenamtlich tätig. Ein nicht
geringer Anteil an der erfolgreichen Ver­
einsftihrung muß ihm an dieser Stelle zuge­
schrieben werden.
Bereits zwei Jahre .später - im Jahre 1981 ­
wählte die Jahreshauptversammlung Bernhard
Villmer zum 1. Vorsitzenden, während Karl­
Heinz Dierkes sich nach seinem Verzicht auf
dieses Amt den Interessen des Vereins als
2. Vorsitzender weiterhin zur Verfügung
stellte.



Seit der Gründung acht Vorsitzende
;=================================

Geschäftsführender Vorstand:

1. Vorsitzender Bernhard Villmer,
2. Vorsitzender Karl-Heinz Dierkes,
1. Kassierer Equard Wenzel,
1. Schriftführer Wolfgang Kahl,
2. Schriftführer Frank Behre,
1. Vorsitzender der Jugendabteilung Karl~Heinz

Menke
2. Vorsitzender der Jugendabteilung Walter Bar-

tolles Sozialwart Peter Cluske
Nicht auf dem Foto:

Ehrenvorsitzender Heinz Falke,
2. Kassierer Heinz Choryza,

\
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Anton Mann

Heinz Falke

Bernhard Villmer

Rudolf Böker t

Johann Goldschmidt

K.-H. Dierkes

Willi Böker

Alfred Imberg t



UlK ANYANGSJAHRE DES SV GRÜN-WEISS DALHAUSEN

(Geschichtlicher Rückblick)

Als im Jahre 1957 der Verein als "Sportver­
ein Grün-Weiß Dalhausen e. V.11 ins Leben ge­
rufen wurde, ernannten die Mitglieder Al­
fred Imberg zum ersten Vorsitzenden. Dieser
war e~ dann auch, der ~ls erster die Grün­
dungsurkunde unterzeichnete.
Hiermit begann eine bisher 25jährige Entwick­
lung, die - vor allem mit ihren zahlreichen
Höhepunkten - zur Gründungszeit sicherlich
noch niemand erhofft und auszusprechen ge­
wag.t h4ltte.

Vorsitzender Alfred Imberg mit der

1. Mannschaft 1958

Jugendmannschaft 1960

Als erst. spielten eine Senioren---~d eitie"-­
Jugendmannachaftfür den SVD um Meister­
schaft.punkte, und das, obwohl am Anfang
für die fußballspielenden Mannschaften in
Dalhausen noch nicht einmal ein Sportplatz
zur Vertügung stand. So blieb dem Verein
keine andere Wahl. als in'der ersten Zeit
die Spiele auf dem Platz einer benachbarten
Ortschaft auszutragen, nämlich in Natzun­
gen. Erst im Frühjahr 1958 konnte für die
begeisterten Fußballspiel.er ein neigenern
Platz in der Nähe des Gute. Roggenthai an­
g••ietet werden.
Hier kickten fortan die Dalhäuser Mann­
8chaften in Pflicht- und Freundschafts­
spielen. Und nach kurzer Anlaufzeit gelan­
gen auch 8chonrecht achtbare Erfolge, und
der Verein konnte fast durchweg gute Mit­
telplätze in der zweiten Kreisklasse Höx­
ter erreichen.
Man bedenke hierbei immer die Entfernung,
die die Aktiven zu Training und Spiel erst
zurücklegen mußten, bis sie auf dem Sport­
platz waren. wo die Fußballjugend anderer
Ortschaften doch ihren Platz meistens di­
rekt flVO~ der Tür" liegen hatten.



Alles tür den Verein aus einer Hand:

Dalhausen 135
Räume und Saal für große Veranstaltungen geeignet

Ein neuer Zeitabschnitt in der Geschichte
der "Grün-Weißen" begann, als im Jahre 1966
der Sportplatz im Urental fertiggestellt
wurde. Die gesamte fußballbegeisterte Dorf­
jugend hatte es nun um vieles einfacher, ih­
rer geliebten sportlichen Betätigung in der
Freizeit nachzugehen.
Fußball gehörte fortan zum ständigen Tages­
programm für viele Kinder 1 Jugendliche und
Erwachsene, nun konnte es auch mit dem fuß­
ballerischen Können und den sportlichen Er­
folgen des Vereins weiter aufwärts gehen.
Größer wurde auch die Anzahl der für den SVD
spielenden Mannschaften: Zwei Senioren-, ei­
ne Jugend-und eine Schülermannschaft kämpf­
ten von nun an um harte Meisterschaftspunk­
te.
Und im Spieljahr 1967/68 stellte sich dann
auch der erste ganz große Erfolg des Ver­
eins ein: Die erste Mannschaft wurde Mei­
ster der zweiten Kreisklasse Höxter und
konnte somit den - schon lange erhofften ­
Aufstieg in die erste Kreisklasse, der höch­
sten Fußballklasse im Kreis Höxter, errin­
gen.
Von jetzt an begann eine sportliche Entwick­
lung sowohl im Senioren- als auch im Jugend­
bereich, die zwar von vielen begeisterten
Fußballanhängern insgeheim erho~~t, die je­
doch zum damaligen Zeitpunkt zu keiner Zeit
offen und als "garantiert" ausgesprochen
wurde.
Vor allem die erste Mannschaft war es, die
in den Folgejahren immer wieder dafür sorg­
te, daß der Name "SV Grün-Weiß Dalhausen"
sowohl im Kreisgebiet als auch bis weit
über die Kreisgrenzen hinaus bekannt wurde.Augustin Spieker

Gesehen karti kel
Pokale - Ehrenpreise
3470 Höxter
Westerbachstraße 6
Tel.: 05271/7827

- Pokale, Sport- und Ehrenpreise
-- Medaillen und Volkssportauszeichnungen
- Urkunden und Plakate
- Anstecknadeln
- Fahnen und Wimpel-Schärpen
- Vereins-Äufkleber aus PVC-Folie
- Fest- und Eintrittskarten
- T-Shirts
- Sonderanfertigungen
- Gravieren - Drucken - Prägen
- Schnelldienst in eigener Werkstatt

qaslhaus h1. q,,,tt
Das gute bürgerliche Haus

Augustin Spieker
Werbegeschenke
Vereins- u. Festbedarf
3472 Beveru ngen-Dalhausen
Beverstraße .
Tel.: 05645/91 03 + 91 04



Möbel für Diele und Flur

Krull & Falke

EDEKA-MARKT

Die 1. Mannschaft des SV Dalhausen bei einem
Pokalturnier 1964 in Bühne

05672 - 2192
G..

Gebrüder
BökerKG

Sperrholz in Buche und Gabun

Fixmaße

05645 - 247

Alfred Menke
Straßen- u. Tiefbau- Unternehmen

DALHAUSEN • HELMARSHAUSEN
Fernruf

Kleinmöbelfabrik
Sperrholzfabrik
3472 Beverungen 2
Ortstell Dalhausen

Fernruf: Borgentreich -Borgholz
Nr. 05645- 9322/9323
Telex: 0994116 boeda d
Postfach 2128
Bahnstation :
Beverungen 1921

Dalhausen, Untere Hauptstraße 148

3472 Beverungen 11
Telefon 05645/9194



Im Jahre 1971
wurde im Beisein
des 1. Vorsitzenden
Heinz Falke und
Vertretern der
Gemeinde den sport­
lichen Erforder­
nissen Rechnung ge­
tragen und das
Umkleidegebäude am
Sportplatz im
Urental eingeweiht

Sportgelände des

SV Dalhausen
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richtet Dielen ein
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D 11 n n I r:
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SÄGEWERK UND HOLZHANDLUNG

_ Einschnitt von Bauholz und sämtlich. Schnittmaterial

3472 B E VER U N GEN 2 - DALHAUSEN
Fernruf: (05645) 91 69

Erwin Dierkes

Kleinmöbelfabrik

3472 Beverungen 2
artat.11 Dalhau.en

. Beverstraße 19 .



DIE 1. 5 E N I 0 REN MAN N S C H A F T

(Sportlicher Rückblick)

Nach dem Beginn des Spielbetriebes in der un­
tersten Klasse au~ Kreisebene konnte die 1.
Mannschaft des Vereins im Jahre 1968 ihren
ersten großen Erfolg verzeichnen. Nach jahre­
langem Bemühen gelang diesmal endlich der Au~­

stieg in die erste Kreisklasse Höxter.
In den Folgejahren konnte diese Aufstiegs­
mannscha~t dann schon immer Tabellenplätze
in der oberen Tabellenhälfte belegen. So wur­
de die Elf im Spieljahr 1968/69 und 1969/70
jeweils Dritter in der Meisterschaft und in
der Saison 1970/71 Tabellenfünfter in der 1.
Kreisklasse.
Eines der erfolgreichsten Spieljahre in der
Vereinsgeschichte des SVD überhaupt sollte
dann die Saison 1971/72 werden. Bereits nach
Beendigung der ersten HaIbserie zeichnete
sich der Erfolg in etwa ab, wenn die Elf hier
auch nur durch das bessere Torverhältnis die
inoffizielle Herbstmeisterschaft erkämpfen
konnte. Und was viele Pessimisten zu dieser
Zeit kaum auszusprechen gewagt hatten, trat
dann in der zweiten Saisonhälfte ein: Mit un­
geheuer großem Ehrgeiz, Trainingsfleiß und
mit gutem spielerischen Können konnte die
Mannscha~t einen Ver~olger nach dem anderen
abschütteln und den ersten Tabellenplatz bis
zum Ende des Spieljahres erfolgreich verteidigen.
Ein jahrelanger sehnlicher Wunsch war nunmehr
in Erfüllung gegangen: Die erste Garnitur des
SV Grün-Weiß war Meister der 1. Kreisklasse
geworden und durfte die Farben des Vereins und
des Fußballkreises Höxter in der folgenden Sai­
son auf überkreislicher Ebene in den Spielen
der Bezirksklasse Höxter - Lippe vertreten.



Vier Jahre lang spielte die Dalhäuser "Erste"
nun in der Bezirksklasse und konnte mit den
Spitzenmannschaften anderer Kreise sehr gut
mithalten.
In der Saison 1972 - also im ersten Jahr ­
gelang der Elf ein hervorragender 5. Tabel­
lenplatz. Darauf errang man im Spieljahr
1973/74 sogar einen noch besseren 4. Rang.
Das Spieljahr 1974/75 verlief dann nicht so
erfolgreich und wurde mit einem 9. Platz ab­
geschlossen. Und mit der Saison 1975/76 ver­
ließ die Grün-Weißen dann auch das Glück.
Nach einer Kette von recht unglücklichen Nie­
derlagen mußte die Elf den Weg zurück in die
erste Kreisklasse antreten.
Während der vier Jahre Bezirksklassenzuge­
hörigkeit jedoch erlebten die sehr zahlrei­
chen Anhänger des SV Grün-Weiß hervorragende
Spiele und zahlreiche Fußball-Leckerbissen.
Man denke hier nur nach über die unvergesse­
nen Kämpfe gegen den Lokalrivalen VfB Bever­
ungen, die sich in vielen Jahren immer zu
den großen Fußball-Höhepunkten des Jahres
entwickelten, jedesmal vor sehr großen Zu­
schauerkulissen •
Wer nun nach dem Abstieg in die erste Kreis­
klasse gedacht hatte, mit dem SVD ginge es
weiter bergab, der mußte sich recht bald ei­
nes besseren belehren lassen. Denn bereits im
ersten Spieljahr nach dem Abstieg wurde die
1. Mannschaft in der Saison 1976/77 wieder
unangefochten Meister dieser Klasse und schaff­
te mit e~nem riesigen Punktevorsprung auf An­
hieb wieder den Sprung in die Bezirksklasse.
Die erfolgreichste und wohl auch bisher am
meisten Spannung versprechende Saison war
die des Spieljahres 1977/78. Nach Beendigung
der Meisterschaftsrunde gab es wegen Punkte­
gleichheit auf dem zweiten Tabellenplatz ein
Entscheidungsspiel gegen den TSV Lothe. Nach­
dem das erste Entscheidungsspiel keinen Sie­
ger ergab, mußten beide Mannschaften ein zwei­
tes Mal gegeneinander antreten, um - wieder
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Kindernahrung

Stärkungsmittel

Kosmetika
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GARTENBAU

3472 Beverungen 2
Dalhausen, Tel. 05645/568

Untere Hauptstr. 132

3472 Beverungen 2 - Dafhausen

Tel. (05645) 415

ELEKTRO .. BREKER

(Autorisiertes Fachgeschäft
für HiFi·TV•Video

Willst Du gut beraten sein,

kauf bei Franke ein!

A. FRANKE
Medizinal-Drogerie

DALHAUSEN
Tel. 05645/305



Ein Auszug aus unserem
vielseitigen Möbel- und
Polstermöbelprogramm

M,ÖSEL- UND POLSTERMÖSELWERKE
DALHAUSEN UND BORGHOLZ
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auf dem Platz in llBxter - auf sportlichem We­
ge herauszufinden, wer letztlich als offizi­
eller Tabellenzweiter an der Aufstiegsrunde
zur Landesliga teilnehmen konnte. Dieses zwei­
te Entscheidungsspiel konnte unsere erste Gar­
nitur dann mit 3:1 gewinnen. Die Aufstiegs­
runde zur Landesliga war erreicht.
Hier gab es dann - unter ständiger Begleitung
und mit ständiger lautstarker Unterstützung
zahlreicher Anhänger des Vereins - folgende
Ergebnisse: SV Stromberg - SV Dalhausen 0:0,
SV Dalhausen - SSV Werne 2:0, Fe Kaunitz _
SV Dalhausen 1:1.
Dann kam das letzte Spiel gegen den SV Oeting­
hausen. Ein Heimspiel1 Ein Punkt hätte zum
Aufstieg gereicht. Das Tor zur Landesliga war
zu diesem Zeitpunkt ganz weit offen. Optimi­
sten wagten schon von einer großen Feier, ei­
nem großen Aufstiegsfest für die ganze Gemein­
de zu sprechen. Selbst der Stadtrat hatte sich
bereits eine besondere Überraschung für den
eventuellen Aufstieg einfallen lassen und so­
gar schon einen diesbezüglichen Beschluß ge­
faßt •••
Doch es kam zunächst alles anders, als man es
sich in "Fußballerträumenll vorgestellt hatte.
Nach äußerst unglücklichem Spielverlauf _
zwei sehr umstrittene Elfmeter hatten den Gast
aus Oetinghausen bereits 0:2 in Front gebracht­
mußte sich unsere Elf letztlich mit 0:3 geschla­
gen geben.
Doch der Kampf um den Landesliga-Aufstieg war
auch jetzt noch nicht ausgekämp~t. SV Dalhausen
und SSV Werne standen punkte- und torgleich.
Wieder war ein Entscheidungsspiel um den drit­
ten Platz in der Aufstiegsrundengruppe notwen­
dig. Dieses Spiel fand auf neutralem Platz in
Geseke statt. Welche Spannungl Unentschieden
nach regulärer Spielzeit! Doch Sekunden vor
Schluß der Verlängerung das unsagbar unglück­
liche 1:2 für den SSV Werne. Endgültig aus war
jetzt der Traum von der Landesliga, so schön
es auch gewesen wäre •••
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Doch trotz aller Enttäuschung ließen Betreuer,
Trainer und Spieler, aber auch alle Anhänger
und Freunde des SV nicht den Kop~ hängen.
Vielmehr galt es jetzt, sich auf die neue
Saison und auf neue Aufgaben zu konzentrieren.
Ziel jedoch sollte es auch im kommenden Jahr
sein, ganz oben in der Tabelle mitzumischen,
um eventuell in der kommenden Zeit das ganz
große Ziel, den Aufstieg in die Landesliga
zu erreichen, doch noch zu schaffen.
Sowohl in der Saison 1978/79·, als die 1. Mann­
schaft die Vizemeisterschaft erreichen konnte,
als auch im Spieljahr 1979/80, in dem man am
Ende punktegleich mit dem Tabellenzweiten als
Dritter durch das Ziel ging, konnte dieses
Ziel jedoch trotz großartiger Leistungen und
zahlreicher hervorragender Spiele ebenfalls
nicht erreicht werden. Doch hatte die erste
Mannschaft die Vereinsfarben in den vergange­
nen Jahren sehr würdig vertreten und in gro­
ßem Maße mit dazu beigetragen, dass der SV
Grün-Weiß Dalhausen über die Kreisgrenzen hin­
aus sich einen hervorragenden Namen verschafft
hatte •••
Das Spieljahr 1980/81 zwang die Verantwortli­
chen des Vereins zum totalen Neuaufbau der 1.
Mannschaft. Das Ziel hieß nunmehr zunächst
einmal "Klassenerhalt".
Dieses Ziel jedoch erreichten unsere nun­
mehr jungen Kicker besser und sicherer als
vorher erwartet. Mit einem guten Mittelplatz
konnte die Saison abgeschlossen werden.
Nach weiterer Verjüngung der Mannschaft zu
Beginn dieser noch laufenden Saison zeichnete
es sich recht bald ab, daß die Verjüngungskur
der letzten beiden Jahre doch zu plötzlich
und zu umfassend geschehen war. so daß das
Ziel des Klassenerhaltes diesmal trotz großer
Anstrengungen von Trainer und Spielern bei
bestem Willen nicht erreicht werden kann.



Eintrittsdat.: .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FrOherer Verein: .

BEITRITTSERKLÄRUNG

Geb. Dat.: Geb. Ort: .

Str.lNr.: PLZ Ort: .

Beruf: Telefon: .

Name:

Hiermit erkläre ich f11p.inen Beitritt 7um

Sportverein Grün-Weiß Dalilausen

Vorn.: :

Dennoch ist es der Mannschaft zusammen mit
ihrem Trainer zu wünschen, daß man sich zu­
rückerinnert an den Abstieg vor vielen Jahren,
wonach es der 1. Mannschaft bei großem Ehrgeiz
und stetigem Trainingsfleiß gelungen war, auf
Anhieb den Wiederaufstieg zu schaffen.
Vielleicht wird dieses damalige Beispiel die
Aktiven um 80 mehr beflügeln, auch in der kom­
menden Saison das Ziel "Wiederaufstieg anzu­
peilen und dieses Ziel eventuell 1etztlich
auch zu erreichen.
Eines ist jedoch sicher: Zukünftig wird im
SV Dalhausen eine junge Elf in der Meisterschaft
auflaufen, um so die schon lange erhofften
Früchte einer langjährigen intensiven Jugendar­
beit endlich einmal so gut wie möglich ausko­
sten zu können •••

Unterschrift d. Unterschrift d. Mitgliedes
Erziehungsberechtigten

Mit der Unterschrift wird die Satzung ~~E der Beitrag des~

Sportverein Dalhausen Grün-Weiß e. V.
anerkannt.

Name und genaue Anschrift des Kontoinh.

Bei mangelnder Deckung meines Kontos besteht seitens des kontofOhrenden Kreditinstituts
keine Verpflichtung zur Einlösung. .1

UnterschriftOrt, Datum

EINZUGSERMÄCHTIGUNG
Hiermit ermächtige ich den SV Griln·Welß 081h8usen e.V. bis auf Widerruf, den je-

weils fälligen Mitgliedsbeitrag jährlich zu Lasten meines Kontos Nr .

bei der .
(Bezeichnung der Bank oder Sparkasse)

mittels Lastschrift einzuziehen.



DIE 2. SEN I 0 REN MAN N S C H A F T

Gerüstbau
Sanders

(Ein sportlicher Rückblick) ,

Es wäre recht vermessen, bei der Reservemann­
schaft ähnliche Erfolge zu erwarten wie bei
der 11 Ersten".
Ist es doch auch nicht in erster Linie die
Aufgabe der Reserve, Sonntag für Sonntag nach
dem "Leistungsprinzip" aufzulaufen, um so un­
bedingt Erfolge sammeln zu müssen.

Telefon Kassel 0561/35220

3472 Beverungen 2
Telefon 05645/9285

,.
Obere Hauptstraße 162

Gasthaus Soethe
3472 Beverungen 2

,Dalhausen
Gasthaus - fremdenzimmer

Zentralheizung

fließendes Wasser

Hans Meschede
• 'Elektroheizkessel • Heizungsbau
• Wärmepumpenanlage. San. Installation
• Kundendienst • Fußbodenheizung

Dalhausen · Tel. 056 45/513

2. Mannschaft 1978



FLEISCHEREI

So sehr sich die Verantwortlichen im SVD auch
in den vergangenen Jahren einmal einen Aufstieg
der Reservemannschaft in die zweite Kreisklas­
se gewünscht hatten, dieser Wunsch wurde ,ihnen
ein und das andere Mal versagt. Die Spieler
der zweiten Mannschaft stellten neben dem ge­
wünschten sportlichen Ziel immer auch andere,
mehr gemeinschaftsfördernde und kameradschaft­
liche Ziele mit in den Vordergrund. Denn auch
Gemeinschafts- und Kameradschaftsförderung
gehören zu den ausgesprochenen Aufgaben eines
sporttreibenden Vereins.
So war dennauch der größte Erfolg das Erreichen
des Entscheidungsspiels um den Au~stieg in die
zweite Kreisklasse im Jahre 1971, welches je­
doch unglücklich verloren wurde.
Der Aufstieg in diese Klasse wurde dann auch
in den vergangenen Jahren trotz einiger guter
Plazierungen in der dritten Kreisliga immer
wieder verpaßt, entweder wegen der Überlegen­
heit anderer Mannschaften, wegen des ~ehlenden

Quentchen Glücks, oder aber auch wegen der ei­
ner Reserve oft eigenen Einstellung, sich nicht
vom Leistungszwang einfangen zu lassen.
Bleibt für die Zukunft zu hoffen, daß auch in
der "Zweiten" nach erfolgreicher Neuf'ormierung
der Mannschaft einmal der sportliche Erfolg
nicht länger ausbleiben wird, und daß einmal
ein Betreuer sich anschickt, mit dieser Mann­
schaft wirklich bis zum Erfolg "durchzuhalten".

t

,.

Emma Wrede
3472 Beverungen 2

Lange Reihe 47

Seit 1880

Schuhhaus
Josef Bröker ~

Dalhausen

DALHAUSEN
Untere Hauptstraße 113

Tel. 05645/528

Lorenz Ernst
Feine Fleisch· und Wurstwaren

Geflügel · Konserven · Tiefkühlkost

Tel. 05645·&00 Rund um die Uhr

Funk-Taxi
Krankenfahrten fUr alle Kassen



FÖRDERUNG VON GEMEINSCHAFT UND GESELLIGKEIT

Laufend besondere Angebote
mit erheblichen Nachlässen.
Kommen Sie einmal vorbei

Nicht nur auf dem grünen Rasen treffen sich
die "Grün-Weißen" in ihrem Vereinsleben, son­
dern alljährlich finden immer wieder ganz be­
sondere Veranstaltungen statt, bei denen es
den Verantwortlichen des Vereins sehr am Her­
zen liegt, die Gemeinschaft im Verein, die
Geselligkeit und Kameradschaft unter allen
Vereinsmitgliedern weiter zu fördern.
Hier hat das Vereinslokal Soethe in den vie­
len Jahren seit Gründung des Vereins sicher
einen sehr großen Anteil am Gelingen des in­
ternen Vereinslebens gehabt, wofür der Vor­
stand des Sportvereins sich bei der Vereins­
wirtin auch an dieser Stelle DGch einmal sehr
herzlich bedanken möchte.
Doch neben den gemeinschafts fördernden Tref­
fen nach Training und Spiel lädt der Verein
auch noch zu anderen Veranstaltungen ein,
die diesen Zweck in erster Linie ebenfalls
erfüllen sollen. Der alljährliche Gemütliche
trägt ebenfalls immer wieder dazu bei, daß
sich die Mitglieder des Vereins in einer
echten Gemeinschaft fühlen können, ebenso wie
das in vergangenen Jahren des öfteren durch­
geführte Kartoffelbraten.
Den Verantwortlichen des Vereins wird auch
in Zukunft an solchen Veranstaltungen mit
Sicherheit weiter sehr gelegen sein, damit
die Verbindung aller Mitglieder unterein­
ander nicht abgerissen wird.

t-I

Ein schöner Name fü r Mode!

3472 Beverungen-Dalhausen
Beverstr. 11, Tel. 0 56 45 / 2 12

Bauunternehmung

LEISSE

Ausführung der Maurer-, Stahlbeton-.
Putz- und Fliesenarbeiten.

Außerdem liefern wir:
Baustoffe aller Art, Fliesen
und Fertig-Kachelöfen

••
e

KahI •;Ut)~i! u.qi!%til
Dalhausen · Telefon 536

~ttttäfte $~aJLtdieer1
Inh. Birgit und Lothar Meyer

3472 Beverungen-Dalhausen
Untere Hauptstraße
Telefon (05645) 690

Gute bürgerliche Küche und im Ausschank
das gute "T H I ERB I ER" .

•DORTMUNDER

TRIER
~tw

.'



SPORTLICHE UND AU5SERSPORTLICHE VEREINSARBEIT

Bernhar'd Hake

Verleih von Stahlrohrzelten und ALU-Zelthalle
Party-Zelte und Tisch- und Stuhlverleih

PARTNERSCHAFT MIT DEM AS AULT

Schon bald nach der Gründung der Par~ner­

schaft der Gemeinden Ault (Frankreich) und
Dalhausen im Jahre 1965 reisten im Jahre
1967 auch erstmals offizielle Vertreter des
Sportvereins nach Ault, um zu dem Verein
der Partnergemeinde erste freundschaftli­
che Kontakte zu knüpfen.
Diese Kontakte zu den französischen Fußbal­
lern sollten in all den Jahren bis auf den
heutigen Tag einen Großteil des Vereinsgesche­
hens im Sportverein Dalhausen mitprägen.
Immer wieder zog es die aktiven und passiven
Vereinsmitglieder beider Clubs zu ~reund­

scha~tlichen Besuchen entweder an die Kanal­
küste in die französische Picardie oder aber
ins Beverta1, so daß sich im Laufe der Zeit
immer engere Bindungen und Freundschaften
zwischen den Mitgliedern und Familien bel-
der Vereine entwickelten.
Erstmals in Dalhausenweilte der AS Ault im
Jahre 1968. Im Bereich der Familien in Dal­
hausen, wo die französischen Gäste sehr herz­
lich aufgenommen und untergebracht wurden,
aber auch auf dem grünen Rasen, wo sich die
Seniorenmannschaften beider Vereine zum ge­
genseitigen freundschaftlichen Kräftemessen
trafen, bei gemeinsamen Feiern und Ausflügen
legten beide Vereine die Grundlage für eine
immer größer werdende Bindung und für eine
immer tiefer werdende Freundschaft.
50 wurden auch die gegenseitigen BesucHe immer
häufiger, und wen wundert es, daß auch im Jah­
re 1972 wieder französische Freunde in Da1­
hausen weilten, gerade als unsere erste Mann­
schaft im entscheidend~n Spiel den Aufstieg
in die Bezirksklasse geschafft hatte. Und so
war ea dann auch ganz selbstverständ1ich',
daß auch die Aufstiegsfeier gemeinsam began­
gen wurde.

Westerbachstr. 36
Tel. 05271/31834

3470 Höxter

Wir fahren mib Bussen zu

interessanten Fußballspielen.

Bitte beachten Sie unsere

Programmvorschau!

Lieferant

aller Kassen

SANITÄTSHAUS

rac4?e~c4ä-rt, lii~

Leibbinden - Bruchbandagen - Maßkorsetts

Einlagen - Kompressionsstrümpfe - Miederwaren

3472 Beverungen
Lange Straße 7 b
Tel. 05273/6421

~ucheRSie

für Clubs
Vereine

Betriebe
Gruppen

Grüppchen
Schulfahrten

tnaWeUebüroBimon

'5)

3472 Beverungen 1:
Zum Seisberg Nr.. 33 Telefon 05273/8890



Wirtschaftlich waschen,
leinenlos trocknen auf
einerSteIlfläche von
nu r 0,36 qm. Wasch­
Voilautomat und
Elektronik-Trockner
platzsparend überein­
ander.Die vollendete
Wäschepfl ege
für jeden Haushalt!

I~IElektro Geräte u. Anlagenbau
Fa. K. Wiemers

3472 Beverungen I Da/hausen
Telef. 05645 - 517

--------

Waschepflege auf kleinstem Raum

• problemlos und sauber
beim Einbau

• preiswert
in der Anschaffung

• .wirtschaftlich
• zuverlässig und sicher
• umweltfreundlich
• komfortabel

denn sie sind:

Wir beraten Sie ausführlich und unverbindlich

I~IElektro Gerä.te u. Anlagenbau
Fa. K. Wiemers

3472 Beverungen I Dalhausen
Telef. 05645 - 517



Menke Gerüstbau

Weiter vertieft wurde die Freundschaft zwi­
schen beiden Verein~n, als im Herbst des Jah­
res 1972 Vorstandsmitglieder des SVD bei ei­
nem Besuch in Ault die ersten Planungen und
Vorkereitungen für ein großes Zeltlager der
gesamten Jugendabteilung des SV Grün-Weiß
an der französischen Kanalküste trafen.
Und schon im Sommer des folgenden Jahres 1973
wurde der große Wunsch vieler Jugendspieler
Wirklichkeit: Die Jugendabteilung des Ver­
eins startete zu ihrem ersten großen Zelt­
lager nach Ault, um für fast zwei Wochen am
Sportplatz ihre Zelte aufzuschlagen.
Außer dem Ferienziel war es ein wichtiges
Ziel der Verantwortlichen beider Vereine,
auf diesem Wege auch die Jugendlichen näher
zusammenzuführen, was dann auch durch zahl­
reiche Freundschaftsspiele, gemeinsame Aus­
flüge, Feiern und andere Veranstaltungen
recht gut gelang.
Dieser ersten Frankreichfahrt sollten noch
vier weitere Fahrten der Dalhäuser Sportju­
gend nach Ault folgen, deren letzte im ver­
gangenen Jahr (1981) durchgeführt wurde.
Auch für die Zukunft ist es das feste Ziel
Des Vereins, die engen Bindungen zu den

.französischen Freunden in Ault nicht abrei­
ßen zu lassen, sondern auf die bewährte Art
weiter zu vertiefen.

Leitern

Verkauf

Gerüstverleih

Montage

..

Meisterbetrieb für
anspruchsvolle

Buchbinderei und
Bildereinrahmung

·..c.':!.,.~.

Gebr. Menke GmbH

Reinhard-Rube-Straße 5

3400 Göttingen

Telefon (05 51) 3 13 95

Ferdinand Kübler
Bu c h bin der me ist e r

3472 Beverungen 1 • An der Kirche 10

über 80 Jahre
Buchhandlung

Bürobedarf

Autohaus Joh. Vössing GmbH
Vertreter der Daimler-Benz AG

3472 Beverungen 1
BJankenauer Straße 9 . leI. 0 52 7.3/41 61 ..63



Die HA 1 t e n Her ren" des SVD

Nehmen Sie den I\tV-SERVICE beim Wort in den
VOLKSBANKEN und RAIFFEISENBANKEN

I\tV-Fillalen überall- siehe örtliche Telefonbücher­
Direktion Wiesbaden' Taunusstra6e 1

Ruf (06121) 5330 . Telex 04186819 und 04186803

Wesentlichen Anteil am Vereinsgeschehen des SV
Dalhausen hat die Alt-Herrenabteilung. Seit 1968
bestreiten die "Alten Herren" neben den Jugend­
und Seniorenmannschaften Spiele.

Eine wohl einmalige und stolze Serie gelang im
Jahre 1976. Mit 22 Siegen und 3 Unentschieden
blieb die Mannschaft in dem Spieljahr ungeschla­
gen.
Ihren bisher absoluten Höhepunkt erlebte die
Mannschaft 1977. Es gelang den Verantwortlichen
die AH-Mannschaft des Bundesligisten Schalke 04
für ein Freundschaftsspiel zu gewinnen. Im Rah­
men eines großen AH-Pokalturniers wurde dieses
Spiel durchgeführt.
Neben dem Spielbetrieb wird innerhalb der
AH-Abteilung die Geselligkeit großgeschrieben.
Veranstaltungen wie Kartoffelbraten, Wanderungen
und Ausflüge fördern die gute Kameradschaft in­
nerhalb dieser Abteilung.

Wer vor der Frage steht, wie man Werte sichert, sollte
mit jemandem sprechen, der weiB, wie man Werte
schafft. Die Mitarbeiter der mit uns zusammen­
arbeitenden Volksbanken und Raiffeisenbanken sind
Experten in allen Geldangelegenheiten. Lassen Sie
sich doch einfach mal ganz persönlich und zwang­
los über Ihren Versicherungsschutz und Ihre finan­
ziellen Möglichkeiten beraten. Das gibt Sicherheit.

So oder so.

Versichemngs-Service
mit dem

Verständnis der Geldexperten:



P R EIS RÄT S E L
=========================

Der SV GRÜN-WEISS DALHAUSEN e.V. möchte anläßlich
seines 25-jährigen Vereins jubiläums auch ein Preis
ausschreiben durchführen. Die Verlosung der drei
Gewinner findet am 22. Mai 1982 im "Saale Groll"
anläßlich des Vereinsjubiläums statt. Der Gewin­
ner wird an diesem Abend aus den Anwesenden ermit­
telt. Sollte ein Gewinner bei der Auslosung nicht
anwesend sein wird solange weitergezogen, bis ein
Gewinner festgestellt werden kann.

Die Frage lautet wie folgt:

"Welch~n Platz bele~te die I. Mann­
schaft am Ende der'Spielsaison des
Jahree 1967/68 in der 2. Kreisklas­
se1"

Autohaus Choryza GmbH
Industrie-Gebiet , 3472 Beverungen, Tel.: (05273) 1409

1. P r e i •

2. P r e i 8

3. P r e i • f

100,-- DM

75 t -- DM

50,-- DM

Oberzeugen Sie -sich von der"Qualität
Ihr Fachgeschäft

~~-..p
:- .."".. '."". Fld""'3.
~

- ~._-~- -, . Untere Hauptstraße 140

3472 Beverungen-Dalhausen
Telefon 05645/91 23

Einsendeschluß ist Freitag, den 21. Mai 1982.

SV GRÜN-WEISS DALHAUSEN e.V.

Der Vorstand

nie Antwort wollen Sie bitte auf einer Postkarte
an ~olgende Adresse senden:

Wolfgang Kahl
Borgholzer Berg 2

Hausmacher-Spezialitäten

Kunden-Sevice in Plattengarnierung

3472 Beverungen 2

(Bitte Absender nicht vergessen)



JUGENDFUSSBALL I~ SV DALHAUSEN

Hypotheken - Finanzierungen - Vermietungen
Bausparkassen - Versicherungen

An· und Verkauf von Hau.. und Grundbesitz

Moderne Omnibusse in allen Größen
für Fahrten im In- und Ausland
Pkw-Mietwagen - Krankentransporte für alle Kassen

Kreismeisterschaft am Ende der
Saison 1963/64.
Bei der ebenfalls kurz nach
Anmeldung der Jugendmannschaft
erwachsenen Schülermannschaft
tauchen in der Vereinschronik
Betreuernamen wie Heinz Pötter
und Hans Seiter auf. Doch über­
haupt muß gesagt werden, daß
sich in den Anfangsjahren der
Jugendarbeit nahezu alle Vor­
standsmitglieder auch für den
reibungslosen Spielbetrieb der
Schüler- und Jugendmannschaft
mit eingesetzt haben. So tat
sich denn auch der damalige
Vereinsvorsitzende Alfred Im­
berg immer wieder bei der Un­
terstützung der Fußball jugend
hervor, vor allem auch in der
Zeit, als der Verein zwischen­
zeitlich auch einmal eine 2.
Jugendmannschaft gemeldet hat­
te.

Dalhäuser Jugendfußballer der Anfangsjahre

Aller Anfang ist schwer

Schon kurz .nach Gründung einer
Seniorenmannschaft erwuchs in
Dalhausen auch schon eine Ju­
gendmannschaft aus den Reihen
der fußballbegeisterten Dorf­
jugend, die schon 1958 offizi­
oll den Spielbetrieb aufnahm
und vom späteren Ehrenvorsit­
zenden Alfred Imberg betreut
wurde.
Hier ist es sehr interessant
zu erfahren, wie das erste Ju­
~endtrikot beschafft werden
mußte: Die Mannschaft sebst
zog mit los und verkaufte Ra­
sierklingen, um auf diese Wei­
se mit zum Erwerb der ersten
Trikotgarnitur beizutragen.

Im Laufe der Saison 1960/61
übernahm dann Alfred Villmer
die Leitung und Betreuung der
Jugendmannschaft, und zwar bis
zum Jahre 1967. Ein ganz be­
sonderer Erfolg war die Vize -

Norbert Ladleif
3472 Beverungen 1
Fernruf 05273/1249

e Heizöl
e Kohlen
• S••tk.rtoffeln
e Torf
eDIesei

Unverbindliche und diskrete Beratung In allen
Grundstücksfragen und Versicherungen

Buro: Privat:
Lange Straße 34 Am Kreuzberg 5

3472 BEVERUNGEN 1 3472 BEVERUNGEN 1
Tel. 05273·6066. Postf.1146 Tel. 05273 -1255

Immoblllen~,uldV.rslcherunll8büro

cfee~"t4 cfeeide/,.t,e+4t

Brennstoffe

Rud. Hoppe · Borgholz



Abschlußtabelle

Oaihausen 18 9915 33.3
.c\melunxen 18 9316 33.3
Llrenke 18 6629 25:11
Tlelelsen 18 43.32 20:16
30deihe,m 18 43.39 .19:17
oNehrden 18 47:47 17:19
crkein 18 36:63 13:23
rlerslelle 18 27.86 9.27
oNurgassen 18 1:72 6:30
Bruchhausen 18 19:75 5:31

Fenske lange Jahre stellvertre­
tender Vorsitzender war. Als
Beisitzer wurden von 1974 an
immer zusätzlich mehrere Betreu­
er in den Ausschuß gewählt oder
berufen.
Ebenfalls ab 1973 konnte sich
die Jugendabteilung regelmäßig
und konstant durch Spieler aus
der Ortschaft Jakobsberg ver­
stärken.
Die A-Jugend erreichte in der
Saison 1974/75 die Kreismeister­
schaft und den Aufstieg in die
Leistungsklasse.
Nur ein Jahr später konnte die
C-Jugend ebenfalls Kreismeister
in ihrer Staf~el werden und in
die Leistungsklasse aufsteigen.

Eine neue Epoche

Aufstieg in die Leistungsklasse 19775/76

Ein neuer Abschnitt in der Ge­
schichte der Jugendabteilung
begann, als vor ungefähr 14
Jahren Karl-Heinz Menke die
Betreuung der Jugendmannschaft
und für die erste Zeit auch
noch die der Schülermannschaft
übernahm. Mit Beginn der Sai­
80n 1971/72 gewann die Jugend­
abteilung dann mit Hans-Hermann
Fenske eigens für die Schüler­
mannschaft einen Betreuer. Be1­
de leiteten fortan die Geschik­
ke der Jugendabteilung bis in
die heutige Zeit.
Im Dezember 1973 setzte sich im
Verband eine Neugliederung des
Jugendbereiches durch. wonach
die Jugendabteilung im Verein
sich fortan selbständig ~ührte

und verwaltete. Auch unsere Ju­
gendlichen gaben sich nun eine
eigene Satzung, an die Stelle
des Jugendobmanns und des Schü­
lerwarts trat nunmehr ein Ver­
eins-JugendausBchuß. Vorsitzen­
de dieses Gremiums waren Karl­
Heinz Menke und später Helmut
Winzen, während Hans-Hermann

7150Telefon 052 71

Adolf-Kolping-Straße 20
3470 Höxter 1

Ob Hausrat, Schutt oder Lehm
unserContainer-Dienst
löst jedes Problem.

Container-Dienst
Beverungen

Das Haus der gepflegten Gastlichkeit
Hallenbad - Sauna - Solarium

Bremer Bierkeller mit vollautom.
Bundeskegefbahn

Mit seiner behaglichen Atmosphäre verfügt das Haus über

moderne Zimmer mit 68 Betten mit Dusche/Bad, WC

und Telefon.

Wir freuen uns auf 1hren Besuch:

Angeli und Franz-Josef Fricke und Mitarbeiter

~3472 Beverungen 1, Lange Straße 13,

Tel. 052 73· 1375 u. 59 89

Reinhold Diezmann
KG.

,.......•••••.~~r - ~ iiHimm......................
:::::::::::
:::::::::::, ............. .
:::::::::::............................................:::::::::::
:::::::::::
:::::::::::

~.0_

HiFi . Video . Fernsehen
Elektro . Möbel

Farben . Tapeten

Bahnhofstr. 33 • Tel. 6664
~3472 BEVERUNGEN

-----==-



~FR'TZBER05T
> GROSSHANDLUNG IN TABAKWAREN- <

SÜSSW'AREN - GETRÄNKE - WEINE

3532 Scherfede 35 Kassel
Tel.: 05642/375 Tel.: 0561/23297

moderne Zigarette.nautomaten
Ueter.nl der Zelt- und Hellente.te

Rudol' Rose
o M N I BUS • RE I SEDIE N S T
AUTO-VERMIETUNG

TAH KSTELLE

3531 Borgentrelch-GroBeneder

Die damalige A-Jugend mit Betreuer Xarl-Heinz Menke

Die Abteilung wächst ständig •.•

RUF 05644 I 200

DACHDECKER-MEISTER

;4l6"nsSAn~q.,.;VAt.ln(J~n
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Und seit der Saison 1974/75 ist
die Jugendabteilung unseres Ver­
eins immer mehr gewachsen. Mit­
gliederzahlen und die Anzahl
der Jugendmannschaften schnell­
ten rapide in die Höhe.
Neben der A- und C-Jugend nahm
ab dem Spieljahr 1974/75 zunächst
eine C-2-Jugend und später auch
eine reine D-Jugend am Spielbe­
trieb unseres Fußballkreises
teil. Ebenfalls ab 1974 meldete
der Verein eine A-2-Jugend, aus
der sich dann ab der Saison
1976/77 eine reine B-Jugend­
mannschaft entwickelt hat.
Bei solchem Anwachsen der Mann­
schaften stellten sich dann in
der Folgezeit zwangsläufig auch
zahlreiche sportliche Erfolge
ein.
So sind die Vize-Kreismeister­
schaft der A-2-Jugend nach einem
verlorenen Entscheidungsspiel
Am Ende der Saison 1975/76. der

Sieg der A-Jugend im Turnier
um den Jordan-Bever-Pokal der
Jugendmannschaften im Jahre
1976, das Erreichen des Kreis­
pokal-Endspiels im Jahre 1976
sowie der Kreispokalsieg der
C-2-Jugend im Jahre 1975 be­
sonders hervorzuheben.
Ferner stellte die Jugendab­
teilung in all den~ahren im­
mer wieder C_ und D-Jugend­
Auswahlspieler für den Fußball­
kreis Höxter. besondere Talen­
te nahmen sogar an Lehrgängen
des Verbandes in der Sportschu­
1e Kaiserau teil.
Auch an der direkten Verbands­
arbeit beteiligte sich unsere
Jugendabteilung:Nach einigen
Jahren Schiedsrichtertätigkeit
(ab 1970) stellte sich Hans­
Hermann Fenske auch mehrere
Jahre als Kreisjugendwart und
Jugend-Staffelleiter dem Kreis
Höxter zur Verfügung.



C-Jugend: "Aushängeschild der Abteilung

GmbH & Co. KG

sehr ernst und meinen:

Und hier war die C-l-Jugend
das t'Paradepferd" der gesamten
Jugendabteilung. Die Mannschaft
schaffte nach dem Aufstieg in
die Leistungsklasse nun sogar
hier die Vize-Kreismeister­
schaft und den Aufstieg in die
neu gegründete C-Jugend-Be­
zirksliga: eine Leistung, die
zuvor noch nie eine Dalhäuser
Jugendmannschaft erreicht hatte.
Die El~ um Trainer und Betreuer
Hans-Bermann Fenske mußte sich
fortan in den Spielen auf Be­
zirksebene mit den stärksten
Mannschaften der Fußballkreise
Büren, Detmold, Paderborn und
Warburg messen und hier den Fuß­
bal1kreis Höxter und die grün­
weißen Farben vertreten.
Weitere Erfolge in dieser Saison
1977/78 waren das Erreichen des
Kreispokal-Endspiels durch die
D-1-Jugend und ein dritter Platz
in der Meisterschaft, der Sieg
der C-2-Jugend im Kreispokal und
die Vize-Kreismeisterschaft der
E-Jugend (8-1ojährige Fußballer).

C-Jugend-Sensation: Bezirksliga-Aufstieg

Mit Beginn der Saison 1977/78
hatte die Jugendabteilung eine
hisher niemals erreichte Größe.
Erstmals zählte die Abteilung
weit über 100 Mitglieder, und
ftrstmals hatte ~an auch eine
Hekordmeldung von Jugendmann­
ftchaften zu verzeichnen. Eine
A-Jugend-, eine B-Jugend-, zwei
C-Jugend-, zwei D-Jugend-und
eine E-Jugendmannschaft nah­
men am offiziellen Spielbetrieb
teil.
Oie Vereins jugend des SV Grün­
Weiß war, was die Anzahl der
~emeldeten Mannschaften betraf,
~ur größten FußballMJugendabM
teilung der Großgemeinde und
I.U einer der größten im gesam­
ten Kreisgebiet emporgewachsen.

Wenn auch die A-Jugend (Abstieg
.UB der Leistungsklasse) und
die B-Jugend nicht gerade eine
glückliche Saison erwischt hat­
ten, so hatte der Verein um so
mehr Freude an Spiel und Ab­
.chneiden der jüngeren Fußbal­
ler.unsere Aufgaben

Tel. 6 52 73 . 60 24/25

Tel. 05272/7036 ..37

Heinrich Nolte
StraBen-,Tief- und Hochbau­
unternehmen

3472 Beverungen 1
Telefon 05273 6097/98

Seibert

Wir nehmen

Unsa !Ziel. - ::J/rte !ZU#ieJcmheit
::Jlrte Xtitik - Uns6. Jn.ll1otn

Un,tlt Jl'ame - ::Jlrte ~a.tanl.ie

Deshalb lieber gleich zu:

3472 Beverungen 1

3492 Brakel

Ihr zuverlässiger V·A·G Partner
für Be~~rungen,Brakel und Umgebung



:;piele gegen Bundesliga-Nachwuchs

Die Schalker C-Jugend in Dalhausen

Und im Oktober ging es schon zum
nächsten Großereignis nach Mön­
chengladbach zum Bundesligaspiel
der Borussia gegen Eintracht
Braunschweig, und zwar mit der
gesamten Juge~dabteilung. Hier
bestritten unsere C-Jugendlichen
vor großer Kulisse das Vorspiel
vor der Bundesligabegegnung ge­
gen den Nachwuchs von Borussia.
Ein wahrhaft großartiges Erleb­
nis für unsere Jugendlichen!

Auch in sportliche~ Hinsicht
brachte diese Saison wieder recht
gute Erfolge, wobei sich diesmal
die Kleinsten ganz besonders her­
vortaten. Denn die E-Jugend er­
rang nicht nur die Hallen-Kreis­
meisterschaft, sondern konnte
auch den Titel des Kreismeisters
auf dem Spielfeld nach Dalhaus8n
holen, und das mit 38:1 Toren
und 12:0 Punkten ungeschlagen
und ohne jeden Punktverlustl
Die C-2-Jugend konnte ebenso
wie die D-Jugend bis ins End­
spiel um den Kreispokal vor­
dringen. Und während die A-Ju­
gend nach einem Platz im oberen

0:4
1:1
0:10
2:0
6:0

18 117:12 34:2
18 60:24 28:8
18 73:33 21:9
18 62:22 27:9
18 39:26 16:20
18 40:41 16:20
18 42:64 12:24
18 25:48 11:25
18 44:85 9:27
18 4;151 ·0:36

C-Jugend
Leistungsklasse
Irgtbnl... von.t •• April:. '
TuS OUbergen - TuS Bad Criburg
SV Fürstenau/S. - BV Bredenborn
TuS Hembsen - Spvg. Brakel
SC l.8uenf6rde - VfB Beverungen
SV Dalhausen - TuS Lüchtrlngen
AblchtultabeUe:
SC Lauentörde
SV Oalhausen
TuS ead OrlbW'g
Spl/g. BnIkel
Vfe Beverungen
SV Bredenborn
TuS Luchtrlngen
SV Fürstenau/S.
luS Ottbergen
TuSHtmbHn

Auch für die Saison 1978/79 hatte
e11.e Jugendabteilung wieder ins­
~esamt 7 Mannschaften ~ür den
Spielbetrieb gemeldet. Und schon
~leich zum Saisonbeginn wurde im
August ein großes und hervorra­
~6nd besetztes Jugendsportfest
durchgeführt, dessen Höhepunkt
7wei Spiele der C-Jugend gegen
den Fußballnachwuchs des FC
Schalke 04 waren, gleichsam als
Helahnung für den erreichten
Aufstieg in die Bezirksliga.

E-Jugend des SV Grün-Weiß Dalhausen e.V.

A-Jugend des SV Grün-Weiß Dalbausen e.V.
mit ihrem Betreuer Karl-Heinz Menke kurz vor
der Abfahrt zu einem Meisterschaftsspiel



Ihr Lieferant für

Brakel, Tel. (05272) 518 u. 7759
Paderborn, Tel. (05251) 5165/66

Dalhäuser Tralnerbank im Bökelbergstadion

Bahnhofstraße 36

3472 Beverungen 1
Tel. (05273) 5320

Esso-Heizöl
Extra
Esso-Diesel
Esso-Marken­
Schmierstoffe

Esso-Mineralölvertrieb
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Ihr Lieferant für:

moderne und exclusive Wand- und

Bodenfliesen,
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Fensterbänke und Treppenstufen,

freitragende Treppen in Marmor
und Holz

Tabellendrittel der 1. Kreisli­
~a den sofortigen Wiederaufstieg
vorpaßte, konnte sich die C-l­
Jugend in ihrem ersten Bezirks­
ligajahr ganz hervorragend schla­
~on: Punktgleich mit dem Tahel­
lenvierten erreichte die Elf ei­
nOn ausgezeichneten 5. Tabellen­
platz, wo man doch ursprünglich
'nur nicht absteigen' wollte.
lJarüber hinaus zeichnete sich
nrstmals auch die B-Jugend mit
Riner besonders guten Leistung
aus. Die I Truppe , scheiterte nur
~anz knapp und unglücklich im
letzten, entscheidenden Spiel
nn der Kreismeisterschaft und
der damit verbundenen Teilnahme
an der Aufstiegsrunde zur Bezirks­
li~a •••

Doch schon im folgenden Jahr,
der Saison 1979/80, sollte die­
ses Kunststück gelingen. In ganz
überlegener Manier sicherte sich
die Mannscha~t, deren Betreuung
Hans-Hermann Fenske nun eben­
falls mit übernommen hatte, mit
36:4 Punkten und 90:21 Toren den
Kreismeistertitel. Und nach sehr
überzeugenden Leistungen erreich­
te die Mannschaft in der sich
anschließenden Aufstiegsrunde
zur Bezirksliga den zweiten Ta­
bellenplatZt der ebenfalls noch
zum Aufstieg berecht1gte. Ein
großes Ziel war erreicht: Zwei
Jugendmannschaften vertraten im
kommenden Jahr unseren Verein
und den Kreis Höxter in den Be­
zirksligen, nachdem die C-l-Ju-



Ein ~anz beson~eres ~reignis gab
es - neben der Frankreichfahrt
1979 - im April 1980: Borussia
~lönchen,Q;ladbach erwiderte den
Besuch der Dalhnuser aus dem
Jahre 1978 und gastierte mit
zwei Ju~endmannschaften an ei­
nem Wochenende im Bevertal. Je
zwei Freundschaftsspiele wurden
VOn der C_ und B-Ju~end des SVU
,I1;egen den 'Fohlennachwuchs' aus­
getra~en. Und Spieler und Be­
treuer unseres Vereins waren
sich sicher, auch mit den G1

8
d­

bachern ein besonders ~utes Ver­
hältnis begonnen Zu haben.
Eines rler erfolgreichsten Spiel­
jahre in der Geschichte der Dal­
häus er Ju~endabteilung iiherhaupt
war das Spieljahr 1980/81, aber
eines der ereignisreichsten.
Zunächst ging's im Oktober "auf
S chall{e". Die C - und B-Ju,I[end
trugen Freundschartsspiele gegen
den Schalker Nachwuchs aus, und
zwar vor dem 1311ndesligaspiel des
Fe Schalke ge~en den Vf13 Stutt­
gart. Diese ~rwiderun~ des Schal­
ker Besuchs in Dalhausen (1976)
tru~ sicher ebenfalls zur Festi­
gun~ der ~uten Heziehun~en z~i­

sehen den Jll~endahteilun~en tei­
der Vereine l'ei.

B-tJu,gend:
Aufstiepsmannschaft

Zwei Jugendmannschaften auf Bezirksebene

vI'nd auch in dieser Saison wieder
~ 'I 11"/, hervorragend in der Be­
'11'k~li~a mithalten konnte. Ein
V" 117, be~onderer Stolz der Oal­
tl,lll'ier Jugendabteilung!
Iloch noch ein weiterer Aufstieg
rlorte die Erfol;z:skette des SVD:
111 nA-Jugend schaffte in der 1.
11 I't~ i s 1 i ~; den 2. PIatz und s t i e .Il;

1'11llllit ebenfalls wieder in die
I I'ifltun!/;sliga auf - ein Ziel,
wIllches sich Betreuer Karl-Heinz
~l""ke sich sicher schon vor der
:,/1 ison gesteckt hatte.
I'le D-Ju,lZ;end konnte in der Hei­
111 (~rschaft einen guten dri t t en
I' I utz belegen, schaffte jedoch
djnsmal - nach dreimaligem Vor­
clrill,l1;en ins Endspiel - endlich
"pn lan,c;ersehnten Kreispokal-
" i l~g.

Il i l~ Kleinst.en (E-Ju~end) h:onn­
"'!lin dieser '::;aison 197C)/(~o eben­
1.lils einen beachtenswerten Er­
lolJ!: erzielen. Die Vizemei..,ter­
"chaft war das Ergebnis der un­
l'nniidlichen Arbeit, deren Grund-
" I (~i n sieher J ich sch 0 n in cl e n
',1' i elen der D-2-Ju,llenct in der
hr-pisli,l:!;a ,<rele,lZ;t wurde.

Dalhauser Straße 16
3472 B E VER U N GEN f
Telefon 052 73, 1290

@ hoffentlich AIUanz versichert

Allianz,
die Versicherung mit dem
guten Kundendienst
und der unbürokratischen
Schaden regulierung.

3472 Beverungen 1

Krankentransporte sitzend für alle Kassen

Otto Senkel
Generalvertretung der
Allianz

FUNK-TAXI·' MIETWAGEN
JOSEF SCHüBELER
Bahnhof 1 ~ 15 09

... Ich sage nichts,
bevor nicht Herr Benkel
von der Allianz hier ist!

3472 Beverungen-Blenkenau, Tel~ (05273) 1.577



Mönchengladbachs Jugend in Dalhausen

FRANZ BELLER
Innenraumausstattung

Möbel, Polstermöbel, Gardinen, Teppichboden,
Lederwaren, Betten, Bettenreinigung, Handarbeiten

3472 BEVERUNGEN 2
OT Dalhausen, Krähenber9 2, Tel. 05645/9129

3472 Beverungen 1
Lange Straße 46 - Telefon 0 52 73 / 13 80

,., ""weber. mode~n:':;:"
MITGLIED DER INTF:RNATIONAL PARTNERS

Ihr Spezialgeschäft für Damen- Herren- KinderbekJeid_g

B-Jugend-KreiSleistungsliga

JlJK Albut'n - TuS Rad Drihurl:' 2:4
SC Laurnforde· TuS tuentrinRt'n 11 5:0
SV lJalJ.lllaust>n . RW Alhauwn 5:()

l. SV DahlhausE'n 20 17 2 1 90.21 36A
~. SC l..duenforde 2G H 1 ;) 82 2:l 29.1l
3. 1uS Bad Dnburg 20 13:: 5 5~ 27 2812
4. Sp\'g Brakel 19 1lJ 5 4 46:21'1 25:13
5. SV K"llt'rbeck 19 10 1 B 5938 21:17
6. VfB Beverun~",n I 20 9 2 9 4231 20:20
7. RW Alhaust;n ::0 8 2 10 5555 18:!:!
8. TuS Luchtnngen U 20 6 3 tl 5156 15:25
9 Fe Stahle 18 S 2 Il 3137 1224

10 DJK Albaxen 20 4 2 14 2077 IO.3D
11. VfB Be.erungen 1I 20 0::: 18 5.143 238

C-Jugend..Sezirksliga
Paderbom 19 1 2 106:2U 39:5
Dalhausen 14 4 4 60: 19 32: 12
Detmold 11 6 5 41:25 28: 16
Lage 11 5 8 41:41 25: 19
ScW. Neuhaus 8 8 6 34:34 24:20
Delbriick 9 5 8 39:34 25:21
Büren 7 6 9 26:28 20:24
Geseke 7 6 9 22:35 20:24
Bad Driburg 8 3 11 36:50 19:23
~1.üssen 6 4 12 32:58 16:28
Stukenbrock 5 4 13 25:51 14:30
Brenken 1 2 19 10:97 4:10

Was die Saison angeht, wäre hier
zunächst die C-Jugend zu nennen.
Nicht nur we~en des fast sensa­
tionellen Abschneidens in der
Bezirksliga (Vizemeisterschaft
mit 60:19 Toren und 32: 12 Punk­
ten), nicht nur wegen des 'sa­
genhaften'4:2-Erfolges in der
Neisterschaft gegen r-Jeister Fe
Paderborn. ~ein, in diesem Spiel­
jahr ging fUr Spieler und Be­
treuer ein Wunsch in Erftillung,
der beinahe schon zum Alptraum
goworden war. War die C-Jugend
in all den vergangenen Jahren
im Kreispokal nicht tiber dus
Halbfinale hinausgekommen, so
wnr der Elf diesmal auch dieser
Erfolg gegönnt: Kreispokalsieg
nach einem 3: 2-Endspielsie.t!: ~:::;e­

.lfen den "ErzrivaJ en" TuS flad
Dribur,Q: nach Verliin'.!cruTl.\!;!
Oie B-Ju:;rend, ebent'a.lls von HallS
Hermann Fcnske betreut und traI­
niert, konnte im ersten Hezirks­
1 i'Ia j [] h r geh r .l':U t mit h [l 1 t e n II n d
erreichte mit 42:)2 TorPTl und
23: 21 Punkten eillen ,\ruten 7. To"l.-



Dffnungsleit. :
Montags - Frettap 8.30-1I.OOutv
Samstag. 9.00 -13.00 Uhr
1. Samstag im Monat 9.00 -11.00 Uhr

Nächste Sensation: D-1-Jugend!!
Eine unheimliche Serie! Unge­
schlagen und ohne jeden Punkt­
verlust Kreismeister in der Lei­
stun~sli~a! 36:0 (!) Punkte und
122: 13 Tore - war das eine Serie!
Unheimlich stolz auch die Betreu­
er Walter Bartolles und Paul Lip­
pold, die diese !'Iannschaft in
diesen Jahren bis zu diesem Lei­
stungsstand gebracht hatten.
Und dazu noch Kreis-Hallenmei­
ster~ Alle zu vergebenen Titel
im Kreis holte diese Elf! Und
als Lohn für die Kreismeister­
schaft konnte man auf Verbands­
ebene weiterkicken, und zwar um
die Westfalenmeisterschaft:
Nach der Qualifikation (9:1-Sie~

ge~en SV Borgholz/Natzun~en)
kam ein großarti~er 2:1-Erlol~

ge gen den TuS t'ledebach, ~le is t er
des Kreises Brilon. Dann noch­
mal ein Heimspiel, wieder vor
großer Kulisse _ diesmal ~e~en

den Fe Gütersloh. Doch hier muß-

Abgekämpft, aber glücklich:

C-Jugend erstmals Kreis~okalsieger

l'l'llenplatz in dieser überkreis­
I i ehen Li~a, deren ~inzu,l!;s~ebiet

h i.~ in die Kreise Ninden, Her­
lord und Liibbecl<e reicht. Doch
dilmi tauch f\ir diese !"lannschaf't
!Ioch nich t genug des Srfol?:es:
I\reispokalsieger 1981 - ein wei­
l~res ~roßarti~es Gelin~en die­
~p,r Elf! Und dies berechti~te

111r Teilnahme an den Spiel;n um
don Westfalenpokal im Friihjahr
\f)1l1. In der ersten Runde ~ab's

tqnen 3: 1-Sieg gegen den L;n­
df'sli~isten SC Neheim nach Ver­
I,iin~erung (0:0) und Elfmeter­
~chießen. Das war schon klasse!
Und dann in der nächsten Runde:
~~ kam kein geringerer Gegner
nls der Westfalenligist Arminia
Ilielef'eld. Und fast wäre auch
hi er die Sensation gegHickt!
lJoch kurz vor Schluß ein ver­
m~idbarer Gegentreffer. Leider
- knapp und unglücklich - 0:1
verloren. Dennoch: eine wunder­
bare Leistung dieser t-lannschaft!

Möbelkreis Irakei:
UnserNamebürgt für
SpitzenlLualitit
zu günsfigenPreisen

i
Ne~~et\ · alr, ~e UK6 'tU~.1e *
UKt81 tlte LUJL1e.
Qualitätsmöbel der bekanntesten

HersteUer vom Wohnzimmer, Sdllaf-
zimmer, Küche bis zum Jugendzimmer

und Gardinen und Dekorationen für den
individuellen Gesdlmack. Das bietet der Möbelkreis
allen, die gern schönerwohnen. Auf mehr als 5CX)() m2

Ausstetlungsflädle. Natürlich zu den.. iiiiiiiiiif;ijj~~:-~
sympathisch günstigen ~

Möbelkreis-Preisen. .

Nehmen Sie uns ruhig
einmal unter die Lupe.
Bei einem zwanglQsen
Bummel durch unsere
große Möbelschau.
Sie werden feststellen:
Der Möbelkreis Brakel
ist die gute Adresse.
für preiswerten
Möbel-Kauf.



I'; i ne unheimlich stolze Serie: Unsere D-1-Jugend

~VOJILJIF«G.A\~<GJI'Ät\JZJIEN
Herstelle -'i: 05273/7272

Fliesen · Mosaik
Natursteinarbeiten

Glasbausteine
Fliesen liefert und verlegf auf alle

Fälle Fliesen-Janzen aus Herstelle
Besuchen Sie unser Fliesenstudio

1"11 sich UJl~ere JUTI,:lcn - nach
I'" ilt ung:llicklicl)(~m ::'pielver-
1,0111' - dem sprlteren ..... estfalen-
"'I'l·;t(~r mit 2: /l«;eschl,H-en ,~e­

1"'11. Trotzdem: :::io ethi1S hatte
111.11) in Ualhausen bi~her ebcn­
1.11 I s noch nicht erlebt!!!
t lId danach noch der Kreispokal-

I I ',~ cl erD - J 1~ ,Q; end dur c h d CI S 5: 0

""I/f!n Bad LJribur.~ im Finale, die
,11 per-Saison war abqerundet!

D-Jugend-Leistungsliga
Abschlußtabelle
~)V Dalhausen 18 0 0 12213 360
:;C Lauenforde 14 1 3 7422 297
SV Bosseoorn 11 4 3 68.28 2510
FC NIeheim 7 3 8 3049 1719
SV Slelnhelm .. 8 o 10 54.46 1620
TuS Bad Dr'burg 5 3 10 1940 1323
DJK 8 r enkhausen 5 2 11 30 S3 1224
Fe S1ahle 2 2 14 17 Q2 630
OJK Hoxter 1 2 15 894 432
VfLHoxter 0 0 0 0,0 00

Etwas im Schatten dieser Erfolge
standen nat\lrlich diesmal die
A-J1J.vend (3.P12ltz in der Lei­
stun"Q:sli.cca im ersten Jahr nGlch
dem ~iedera\lfstie~d und die E-­

Jugend (3. Platz in der ~leister­
schaft) I ebensu auch die 0-2-
J u ~ e n cl (/1. P 1atz in der 1\, re i s J i _
ga). Doch a11ch diese Resultate
konnten sich durchaus sehen las­
sen!
Und zum Abschluß der Saison noch
ein Ju~endsrortfest mit Vreund­
schaftsspielen ~e~en Klasse-~ann_

schaften, darunter die C-Ju~end

gegen Arminia Dielefeld, also
wiederum ~egen einen ~achwuchs

eines Bundesli~isten. Und mit
1: 5 hie] ten sich unsere Jun,Q;en
noch recht ,Q;ut.
Und dann noch die große Frank­
reichf<lhrt im Sommer 19H 1. 14
herrliche T a~[ e a TI der fr <l n z i) s i _
Sehen hanall<;:iistü lL der i'artner­
gemeinde Ault!
h'ar da~ eine Saison ••• !!!

Gusla, Scheideier
Borgholz
SCHMIEDE

SCHLOSSEREI

LANDMASCHINEN

Telefon (05645) 276

3531 Borgenlreich-Borgholz
KattwinkeJ 161

Auf Kreisebene ungeschlagen: D-1-Jugend
Bilanz: Hallenmeister, Kreismeister, Kreispokalsie0er



O(Kühlerfl
BAUMARKT - BAUSTOFFE

3531 BORGHOLZ (05645) 9351-54

Die (noch) la.ufende Sa.ison 1981/82

trifft, bisher folgendes gesagt
werden: Die A-Jugend wird mit
Betreuer Karl-Heinz Menke (Ver­
einsjugendobmann) einen Platz
in der ersten Tabellenhälfte
der Leistungsliga erreichen,
ebenso wie die D-l-Jugend mit
Betreuer Walter Bartolles und
die D-2-Jugend, die ebenfalls
von Karl-Heinz Menke betreut
wird.
Beide Bezirksligisten, sowohl
die C- als auch die B-Jugend,
werden sich ebenfalls wieder
recht gut in den überkreisli­
chen Ligen halten können und im
oberen Teil der Tabelle landen,
wobei die B-Jugend zur Zeit von
Rudi Hoffmann und Diethelm Ernst
betreut wird.
Die E-Jugend wird ihre Meister­
schaftsrunde erst gegen Ende
der Saison aufnehmen. Auch hier
wird Jugendobmann Karl-Heinz
Menke wohl ein achtbares Ergeb­
nis zu erreichen versuchen.

Alle Teilnehmer auf einen Blick

I tI tier laufenden Saison 1981/82
"~iftn zunächst die Hallenmeister­
.chaCten genannt, die diesmal
ftr~tmals für alle Altersklas~en

dllr'chgeführt wurden. Hier konnte
ollft im Neuaufbau befindliche D-1­
.Jull;end mit Betreuer Walter Bar­
tolles überraschend die Vizemei­
MLerschaft erringen. Weitere nen­
n~nswerte Ergebnisse waren der
,. Platz der A-Jugend, der 4.
"Iutz der E-Jugend sowie der 6.
Platz der C-Jugend.
Im Kreispokal konnte die B-Jugend
wieder das Endspiel erreichen,
mußte sich jedoch - nach Verlän­
IGrung und Elfmeterschießen - dem
an,,;ehenden Kreismeister aus Bad
Uriburg mit 1:3 geschlagen geben.
Und die C-Jugend, deren Betreu­
ung im Laufe der Saison von Wil­
fried Dierkes und Paul Lippold
Hbernommen wurde, konnte diesmal
his ins Halbf'inale vordringen.
Zur ~eisterschaft kann, was den
wahrscheinlichen Ausgang be-

Frankreichfahrt 1981

Rolladen - Markisen
Jalousetten

Isolierung

Beratung ~

+ Lieferung
+ Montage

durch:
F. u. J. PETERS

Bödexer Tal 31
Ruf: 05277/212

3470 HÖXTER 1 - BÖOEXEN

Dielen
StlJpschaIung



n"B Schiedsrichterwesen im SV GRÜN-WEISS

Vier hervorragende Schiedsrichter sind für den
SV Dalhausen tätig.
Es sind die Schiedsrichterkameraden Karl-Heinz
~werling, Heinz Böker, Frank Behre und Rolf Vill­
mer.
Karl-Heinz Ewerling absolvierte die Schiriprüfung
1968. Seit 1976 leitet er Spiele bis zur Landesli­
~a. Mit großem Engagement setzt er sich für das
Schiedsrichterwesen ein und ist für unsere Jung­
8chiedsrichter ein gutes Vorbild.
Sei t 1972 leitet der bisher auch in der I •. Mann­
schaft noch aktive Spieler Heinz -Böker Spiele
der Kreisliga.
Unsere Jungschiedsrichter Frank Behre und Rolf
Villmer sind seit 1980818 Schiedsrichter für den
Verein tätig.
Karl-Heinz Dierkes setzte sieh 20 Jahre als akti­
ver Schiedsrichter für den Verein ein. Seit 2 Jah­
ren gehört er noch als passiver der Schiedsrichter­
kameradschaft. an~

Zur Zeit 1st der Verein leider nicht in der Lage,
das geforderte Schiri-Soll zu erfüllen.

Der Vor8tand des SVD würde es daher begrüßen, wenn
noch mehrere Sportkameraden sich bereit erklären
würden. als Schiedsrichter für den Verein" zu fun­
gieren.

~--------~-~~---~---------~-~~-~-----~~-~~

3530 Warburg
Hauptstraße 85
Tel. 05641 /8131

Menne
Bördestraße 17
Tel. 05641 /2302

PRÖVI ZIAL
Versicherung der~Sparkassen
DIe YersicheI une In .... NIhe

Immer, wenn Sie eine Ver­
sicherung brauchen, 80IIten
Sie zuerst mit uns sprechen,
denn wir haben das groBe

Universal-Programm
So bekommen Sie fQr
jedes VerJ3ic~ßl.nd$problem
die richtige Lösung.

Geschäftsstellenleiter

Helmuth Sandfort
Corbiestr. 25 (Sp.arkasse)
3470 Höxter 1
Tel. 05271/7662+7562

Alles für den Fußballsport

durch Qualität und Lagerhaltung bekannt.

SPORT-EHRENPREISE

GRAVIERANSTALT

SCH I LD ER H ER STE LLU N G

SPORTARTIKEL
VEREINSBEDARF

Höxter, Grubestr. 10
Tel. (05211) 811118123
Büromöbelausstellung: Zur Lüre 50

Schiedsrichter des SV Dalhausen mit dem Ehrenvorsitzenden Heinz Falke



Ein Besuch lohnt sich

HOLZ • D&e4elcI.

Ob Neubau oder Umbau
Bauelemente vom Fachhändler

Aktuell für alle Bauherren

Im Zeltlager in Ault: Übergabe der Gastgeschenke

Geöffnet
Täglich 8 - 12 und 13.30 -17 Uhr
samstags 9 ~ 12 Uhr

• Treppen:
Holztreppen, Lukentreppen und
Raumspartreppen
Und verschiedene Materialien für den
Innenausbau.

Informieren Sie sich über unser umfangreiches Bauelemente-Programm

• Glastüren
• Vertäfelungen:

Edelholz-Paneele, Balken, Dekor-Paneele,
Kassetten

Lange Str. 1, 3471 Lauenförde
Telefon (05273) 8691 u. 8692

Holz, KunststoH, Aluminium

Zimmertüren :
in vielen Holzarten u. verschiedenen AusfLihrun­
gen. Stiltüren und Sonderanfertigungen aus ei­
gener Produktion.

Holz, Kunststoff, Aluminium,AlU~Kunststoff

Haustüren:

• Fenster:

•
•

NICHT NUR FUSSBALL IST TRUMPF

geführt, wobei die letzten bei­
den Fahrten von der Teilnehmer­
zahl her die weitaus größten
~aren. Unvergessen sind allen
Teilnehmern die herrlichen Tage
der Frankreichaufenthalte an
der Kanalküste •••

... -" . ~/!
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t>."hl~n dem rein sportlichen Ge­
M,IIl!hen legte die Jugendabtei­
IUllg des SVD auch immer schon
IU'lllh~n \{ert auf außersportli-
, hl', mehr kameradschafts- und
y IWle inschaftsf'ördernde Aktivi­
I ii t en.
:'0 wurden in den Jahren von 1973
11 I S 1981 schon fünf große Frank­
I'~, ichfahrten mit Zel tlager in
dor Partnergemeinde Ault durch-

Unser Programm:

Neureifen - Runderneuerungen

Felgen - Batterien

Montagen - Auswuchtung

3471 LAUENFÖRDE . SOHNREYSTR. 23 . TEL. (05273) 7398 + 4157

Ihr preiswerter Reifenspezialist in Ihrer Nähe!

Wir bieten den kompletten Reifen-Service mit neuester Technik!

Reich + Krüger oHG
Reifen-Fachbetrieb . Zubehör· Montagen



Und Austausch-Zeltlager in bei­
den Orten durchgeführt. Bereits
fünfmal haben Jugendliche unse­
res Vereins bisher in diesem
schönen Eggegebirgsort ihre Zel­
te aufgeschlagen.

Für den Trainings- und Spielbe­
trieb haben alle betroffenen Spie~

ler, Trainer, Betreuer und si­
cherlich auch alle anderen Freun­
de des Jugendfußballs den beson­
deren Wunsch, daß auch für die
zahlreichen jungen Fußballer im
Sportverein Dalhausen recht bald
eine Sportanlage zur Ver:fügung
steht, die der Größe der Abtei­
lung und dem unermüdlichen Einsatz
aller Beteiligten auf Dauer gese­
hen mehr gerecht wird, daß also
recht bald auch äußere Bedingun­
gen fUr eine intensive und er­
fo~greiche sportliche Betätigung
geschaffen werden.

:.t> 11. 1974 pflegt die Jugendab­
1"II\lng auch mit dem V:fL Lich-
I "llilU besondere :freundscha:ftli­
dln Ueziehungen. Fast alljährlich
wurdon in den vergangenen Jahren
f'rollndschaftliche Begegnungen

Zeltlager der Lichtenauer Jugend in Dalhausen

It'reundschaftliche Beziehungen mit dem VfL Lichtenau

Ver besondere Wunsch der Jugend­
abteilung für die Zukunft ist es,
daß immer mehr Kinder und Ju­
gendliche Freude an Training und
Spiel finden, daß sich innerhalb
und außerhalb des Vereins mehr
Vreunde des Jugendfußballs zur
Unterstützung und vor allem auch
zur Betreuung von Mannschaften
hereit erklären und daß die Zu­
sammenarbeit zwischen Eltern und
Verein künftig noch besser ge­
deiht.

/
/

FußbodenbelägeGlas

Ein typisch
männlicher
Schnitt

~5273) 5152
"Lange Straße 14
u. Industriestraße
3472 Beverungen

Lacke

3531 Borgentreich-Borgholz

FASSADENANSTRICHE

3472 Beverungen 2 I Dalhausen
Urentalst raße 8 • Telefon 0 56 4~. 3 24

Malermeister
Günter Hillebrand

PAUL GATHMANN
Heizungs-, Lüftungs- und Installationsmeister

Wärmepumpen, Fu8bodenhelzung und energlespa

rende Techniken sowie Klempnerei

Farben

3472 Beverungen-Oalhausen
Ringstraße 19 Telefon 05645/291

KOCH
eTEPPICHBODEN
-PVC - BELAGE
eTAPETEN & U\CKE

EiRe modische
Kurzhaarfrisur

Tapeten

n---..,
....ur.,

c.



Möbel-Gausmann KG

ANTON TEWES

2000 Zuschauer sahen

Kuckucksweg 7

Tel. (05645) 9170

3531 BORGHOLZ

-C l ][_1. Damen- und Herrenfriseurva on oe Parfümerie

Beverungen, Mitteistraße ~ 5662
Lauenförde, Lönsstraße 12 ~ 7580

Sonnen-Studio][Je
Mitteistraße 4, 1. Etage g 5662

Durch Voranmeldung halten wir Ihnen gerne einen Platz frei!

Burgstraße 12

3472 B E VER U N GEN 1

Ihr Fachmann in Einbauküchen, Wohnwände, Teppiche und

Auslegware, Schlafzimmer, Polstergarnituren,

"'" BRENNSTOFFE

"'" KQHLEN

"'" HEIZÖL

~ WERNER HELWIG

Container-Dienst, Grubenentleerung,
Kanalspülung, Beseitigung von Rohr­
verstopfungen, Abfuhr von Industrie­
schlämmen,

3472 Beverungen 1- Wehrden, Friedens-
str. 8, Tel.-Nr. (05273) 6 6 0 7~



;;;tik:d;h~;ngen~
AUGENGL"ASBESTIMMUNG für BrillenJräger, alle Krankenkassen

WESERSTRASSE 6 3472 BEVERUNGEN 1 S' (05273) 65 55

Auch die C-Jugend gegen Arminia Bielefeld

:;chlagzeilen in der Tagespresse

Dalhausens Abwehr mit einem Fehler: 0:1

)ISchwalbec( wurde
vom Schiri als
solche erkannt ...
»Pele«( Kleinschmidts tolle Paraden

Tietelsen (Wes>. Die 64. von 70 zu :spielenden Minuten in der B-Jugend­
Westfalenpokalpartie zwischen dem SV Dalhausen und Arminia Bielefeld: die
Abwehr der Gastgeber ist siCh nicht einig, zögert, den Ball aus der Gefabren­
zone zu schlagen - Bielefelds Ern Kompoditas nutzt diese Chance eiskalt aus,
SChiebt das Leder ins lange Eck und es heißt 0; 1. Bis dahin hatte die Dalhäuser
Verteidigung alles abgewehrt, was in den Strafraum kam. Langsam wurden
die Grün-Weißen sogar stärker, brachten den Westfalenligisten in Verlegen­
heit. Und dann dieses Tor, die Sensation war verpaßt.

Schöne Dinge von heute in Mauern von gestern

~~~~
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Besuchen Sie uns doch einmal ..

genießen Sie die angenehme Atmosphäre

Haus der Geschenke

HANS HOFFMANN
das Fachgeschäft für guten Einkauf

Beverungen Weser~/Ecke Lange Straße Telefon 1345

Trotzdem verdienten sich die SV­
Spieler ein Sonderlob. Vor allem ihr
kämpferischer Einsatz war bewun­
dernswert. Wie gut sie mithielten.
zeigten sie sofort nach Wiederanpfiff.
Da führten sie die Arminen-Abwehr
regelrecht vor, Friedhelm Kaiser er­
hielt den Ball frei vor dem Tor zuge­
spielt - aber die Nerven machten
nicht mit. Aus spitzem Winkel traf er
mit seinem schwachen linken Fuß
nur das Außennetz des leeren Biele­
felder Tores. Zu diesem Zeitpunkt ein
Treffer - und die Gäste wären mög­
licherweise als Verlierer vom Platz ge­
gangen.

Zur Pause hatte Dalhausens Be­
treuer Hans·Hermann Fenske seinen
Schützlingen noch emgeschärft:
-Heute mußt Ihr kämpfen. als glllge
es um's Leben,<. Die Spieler hielten
sich später daran, bekamen mehrfach
Sonderapplaus von den zahlreichen
Zuschauern.

Aber Fenske versuchte es auch mit
dem »Griff in die Trickkiste,,: "Wenn
Du im Strafraum bist, versuchst Du,
gleich die 'Schwalbe' zu machen«,
wies er Stefan Baudis an. Der ver.
suchte dann später auch sein Glück,
aber Schiedsrichter Prokaka aus Er­
witte erkannte diesen offensichtli.
chen Versuch, einen Strafstoß zu
schinden.

Beste Spieler auf Seiten der Grün­
WeIßen waren Torhüter Andreas "Pe­
le" Kleinschmidt, der 'sich mehrfach
mit sehenswerten Paraden auszeich­
nen konnte. und Libero Günter Sie.
vers. der ruhende Pol in einer stabilen
Abwehr.

Dalhausen: Andreas Kleinschmidt,
Günther Sievers, Martin Koch, Uwe
Wasche (65. MIchael Spindeler), Ber­
thold Tewes, Andreas Kerkau (68.
Jens Recht), Uwe Hartmann, Jens
von Scheidt, Fnedhelm Kaiser, Stef­
an Saudis. Gerd WQIf.



Außersportliche Jugenda.rbeit im SVD

Neben den großen Frankreichfahr­
ten und Zeltlagern in Lichtenau
~ührte unsere Vereins jugend auch
noch zahlreiche andere Veran­
staltungen und Reisen durch~ wie
zum Beispiel zwei Berlinfahrten
in den Jahren 1971 (A-Jugend)
und 1972 (A- und C-Jugend), Fahr­
ten zu Sechs-Tage-Rennen nach
Dortmund, Besuche bei Bundesli­
gaspielen, alljährliche Mann­
schaftsfeiern, Jugendabende, Wo­
chenendlager in Schutzhütten,
Nachtwanderungen und zahl~eiche

freundschaftliche Begegnungen
mit Jugendgruppen aus näherer
und weiterer Umgebung.
Durch regelmäßige Elternabende,
Elternbesuchstage bei Lagerauf­
enthalten, gemeinsame Feiern
mit Eltern wurde in den vergan­
genen Jahren der Kontakt zwi­
schen Jugendabteilung und El­
ternhaus ständig aufrecht,rhal­
ten und gefördert. So veranstal­
tete man beispielsweise im Jahr
1977 gemeinsam mit den Eltern
ein Schülersportfest, bei dem
dann die Väter der Nachwuchsfuß­
baller sogar ein Einlagespiel
bestritten.

Regelmäßige Beteili,!:uT1$tvon -.!'!1­
gendmannschaften bei den Umzügen
an Volks- und Heimatfesten in
Dalhausen erhalten den Kontakt
zur Gemeinde und zu anderen Ver­
einen aufrecht.
Auch im Bereich der außerschuli­
schen Bildungsarbeit hat sich in
jüngster Zeit in der Jugendabtei­
lung einiges getan. So hielten
sich im vergangefien Jahr zahl­
reiche Jugendliche in den Oster­
~erien im Kreisjugend-Sportheim
in Bad Driburg au~, um in einem
Staatsbürgerlichen Seminar auC
wichtige sportliche und außer­
sportliche Themen zu sprechen zu
kommen, die in unserer Gesell­
schaft von besonderer Bedeutung
sind.
Bei all dieser intensiven ~ugend­

arbeit stehen der Jugendabte~lung

seit Jahren zahlreiche Freunde
'und Gönner treu zur Seite. Und
ohne solche uneigennützige Hil­
~en - auch von seiten einiger
Eltern - wäre eine so umfangrei­
che Jugendpflege und eine so er­
Colgreiche sportliche Jugendar­
beit sicherlich kaum möglich ge­
wesen.

In Ehrfurcht
und Dankbarkeit
gedenken wir
der Mitglieder,
die in den vergangenen
25 Jahren
von uns scheiden
mußten.

Wir werden ihnen stets
ein ehrendes Andenken
bewahren.



Dieser Dank gebührt in besonderem Maße auch
unserem langjährigen Platzkassierer Heinz Tewes.

FürLeutemit

eitblick

Auf diese Steine können Sie bauen

Landesstellen in Berlin, Frankfurt, Hamburg, Hannover. Karlsruhe,
Köln, Mainz, München, Münster, Nürnberg. Saarbrücken, Stuttgart.

Vorsorge schützt vor Sorge. Mit einer Eigentumswohnung
oder gar einem eigenen Haus stehen Sie später im Alter
ganz anders da.
Leute mit Weitblick denken deshalb schon heute an morgen
und entscheiden sich fürs Bausparen.

Am besten, Sie lassen sich sofort ausführlich und unverbind­
lich von uns beraten.

Sein Steckbrief
Charakterstärke • Sportliche AuffassllRg • Gesunder Menschenverst
Mut, EntschluBkrafi • Idealismus

BELOHNUNG ... wenn Sie es sind ....•

Betätigung In frischer Luft· Kameradschaft· Geselligkeit.
Ausbildung und Betreuung durch erfahrene Schiedsrichter.
Mit dem Schiedsrichterausweis freien Eintritt zu allen Fußballspiele
In Berlln und Im Bundesgebiet· Veralcherunasschutz

FuBba"II-Schiedsrichter-Tätigkeit
der ideale Freizeitsport
- fOr alle Altersklassen!

allen Sportfreunden, die geholfen haben,
unser Jubiläumsfest erfolgreich vorzubereiten
allen befreundeten Vereinen und Gästen aus nah und
fern, die durch ihren Besuch ihre Verbundenheit

mit dem SV Grün-Weiß Dalhausen zeigt
den Firmen und Geschäftsleuten, die durch die Auf­
gabe einer Anzeige die Herausgabe dieser' Fest­
schrift ermöglichten

all den vielen unbekannten und ungenannten
Helferinnen und Helfern, ohne deren freudige Mitar­
beit kein Fest gelingen könnte!

DER SV Grün-Weiß Dalhausen e. V.
DANKT HERZLICH

~esucht wird
ler 23. Mann


